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Tausend Taten im Wandel
Seit unserer letzten Tatenzeitung ist bereits ei-
nige Zeit ins Land gegangen und seitdem hat 
sich bei uns im Verein viel getan. So können 
wir viele neue Menschen in unserem Team be-
grüßen und auch ein neues Projekt haben wir 
erfolgreich auf die Beine gestellt. Schon im-
mer gab es Wechsel unter den Angestellten 
und Engagierten, im vergangenen Jahr aber 
haben uns Menschen mit einer langjährigen 
Geschichte verlassen. Menschen, die den Tau-
send Taten e.V. unvergleichlich geprägt haben:

Kathrin Lange-Knopsmeier, Gründungsmitglied 
des Vereins, die nicht nur das Projekt NAHbarn 
geleitet hat, sondern auch unzählige allgemei-
ne Aufgaben auf ihrem Schreib� sch ha� e, hat 
im November 2022 eine neue berufl iche He-
rausforderung angenommen. Ebenfalls ver-
abschiedet haben wir Katrin Kölbel aus der 
Buchhaltung und Sindy Meinhard, die u.a. im 
Projekt Paten für Demenz tä� g war und das 
neue Projekt Kulturpaten auf die Beine stellte. 
Schlussendlich sagten wir nach acht Jahren Vor-
standstä� gkeit auch Susan Eisenreich im Som-
mer 2023 „Auf Wiedersehen“. Allen gebührt 
ein großer Dank, ohne euch hä� e die Arbeit 
bei Tausend Taten nicht derart gut gelingen 
können. Wir wünschen euch alles erdenklich 
Gute auf eueren zukün� igen Wegen und hof-
fen auf das besagte Wiedersehen hier und da.

Trotz aller Veränderungen geht auch eine ge-
wisse Stabilität und Kon� nuität nicht verlo-
ren: So setzt Tausend Taten sich in seinem En-
gagement seit jeher für die Vermi� lung von 
Kultur und intergenera� onaler Verständigung 
ein. Unser Name spiegelt die Vielfalt der Auf-
gaben und sozialen Projekte wider, mit denen 
unsere Ehrenamtlichen in die Gesellscha�  hi-
neinwirken, Menschen in Not unterstützen 

oder sozialen Benachteiligungen und Unge-
rech� gkeiten entgegenwirken. Dabei steht 
das Prinzip der Solidarität, Mitmenschlichkeit 
und Empathie im Mi� elpunkt. Auch die Ver-
mi� lung zwischen Kulturen wird zunehmend 
Teil unserer Arbeit. Einige der Projekte fokus-
sieren sich deshalb noch stärker auf Anerken-
nung von Diversität und interkulturelle Arbeit.

Mit unserem Engagement setzen wir uns dafür 
ein, dass alle Menschen friedlich zusammenle-
ben. Jedes menschliche Leben hat den gleichen 
Wert und dieselbe Achtung verdient. Unser En-
gagement bildet eine wesentliche Basis gesell-
scha� lichen Zusammenhalts, bringt Menschen 
zusammen, s� � et Gemeinscha� ssinn und lässt 
– wie das Mo� o unseres diesjährigen Tausend-
dankfestes – Freude erblühen. Freiwilliges Enga-
gement stärkt die persönliche Entwicklung, ist 
inspirierend und trägt derart zur persönlichen 
und gemeinscha� lichen Erfüllung und Zufrie-
denheit bei. Deshalb haben wir dieses Jahr auch 
wieder vermehrt an unterschiedlichen Ak� ons-
tagen in der Stadt Jena teilgenommen und für 
freiwilliges Engagement und die darin veranker-
ten Werte geworben: bspw. auf dem Neugassen-
fest, beim Firmenlauf oder zum Tag im Paradies.

Die Arbeit von Tausend Taten e.V. wäre ohne das 
Engagement von Freiwilligen nicht möglich. Des-
halb danken wir allen, die sich engagieren, uns 
unterstützen und so dazu beitragen, dass wir 
nun schon seit über 12 Jahren Ehrenamt in und 
um Jena fördern. Gemeinsam können wir viel 
bewirken und die Gesellscha�  posi� v gestalten!
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Nach der eher ruhigen Zeit in den Pandemiejahren konn-
te sich der Verein in diesem Jahr wieder an vielen Ver-
anstaltungen beteiligen. Außerdem dur� en wir großzü-
gige Spenden von dm – drogerie markt Teichgraben und 
Neue Mi� e sowie der Bö� cher Ag entgegennehmen.

Gestartet sind wir in diesem Jahr mit dem Neugassen-
fest. Die Ini� a� ve ist durch eine Koopera� on der Anlieger 
in der Neugasse entstanden. Es war uns eine besondere 
Freude dabei zu sein und bei schönstem Frühlingswet-

ter am 06.05. vor dem Verein 
mit den Vorbeischlendernden 

ins Gespräch zu kommen. Unser Verein lebt von den 
Ehrenamtlichen, die sich in unseren Projekten und bei 
verschiedenen Veranstaltungen engagieren. Das Neu-
gassenfest bot uns die Gelegenheit, neue Gesichter für 
ein Ehrenamt interessieren zu können - bei einem Kaff ee, 
während die Kinder gespannt unseren Lesungen lausch-
ten oder bei einer Bre� spielrunde in der Maisonne. 

Ein weiteres Highlight im Mai ist der Tag im Paradies am 
13.05. gewesen. Das vielbesuchte Kinder- und Familien-
fest fand auf der Rasenmühleninsel sta� . Von 13 bis 18 
Uhr konnten Kinder an unserem Stand du� ende Seifen 
gießen. Damit reihten wir uns zwischen zahlreichen an-
deren Vereinen, Unternehmen und Kitas aus der Region 
ein, die sich an diesem Tag prä-
sen� erten. Ein farbenfrohes 
Durcheinander, an dem sich die fl eißigen Seifengießenden 
ebenso erfreuen konnten wie unsere Vereinsmitglieder!

Noch im Mai wartete die nächste Veranstaltung auf 
uns: Der 12. Firmenlauf fand am 24.05. sta�  und wie 
auch beim letzten Mal standen unsere 12 Helfenden 
bereit, um die Teilnehmenden am Ziel mit Wasser und 
Snacks zu versorgen. Dabei ha� en wir alle Hände voll 

zu tun, immerhin nahmen 2.800 
Personen aus 215 Firmen an dem 

Lauf teil! Und auch wir haben unsere sportliche Sei-
te zeigen können und 8 Läufer*innen an den Start ge-
schickt. Damit Engagement in dieser Form auch in 
Zukun�  für uns möglich ist, dur� en wir am Ende der Ver-
anstaltung eine Spende von 1.000 € entgegennehmen.

NEUGASSENFEST

TAG IM PARADIES

FIRMENLAUF 

Der Tausend Taten e.V. beim 12. Firmenlauf

Das Neugassenfest in den Vereinsräumen
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Als gemeinnütziger Verein ist es wesentlich, Spendengel-
der zur Verfügung zu haben, damit Projekte organisiert 
und verwaltet werden können. In diesem Jahr hat uns 
der Büromarkt Bö� cher AG mit seiner Spende eine be-
sondere Freude gemacht, und das nicht nur, weil sie mit 
15.000 € großzügig ist - auch die Spendenübergabe im 
neuen Firmensitz in Zöllnitz ist uns als angenehme Be-
gegnung in Erinnerung geblieben. Die Bö� cher AG hat 
sich als führendes Unternehmen im deutschen B2B-Be-
reich etabliert und zählt deutschlandweit zu den her-
ausragenden Akteur*innen im E-Commerce. Dem Ge-
schä� sführer und ehemaligen Profi -Turner Udo Bö� cher 
ist es ein Anliegen, soziale Pro-
jekte zu unterstützen. Regelmä-
ßig erhält der Verein daher von seinem Unternehmen 
großzügige Spenden. Mithilfe der diesjährigen Spende 
sollen insbesondere die Projekte „Co-Pilot/Leih-Groß-
eltern“ und „Paten für Demenz“ gefördert werden.

Dankbar haben wir auch die Spende von dm Deutsch-
land in Höhe von 800 € entgegengenommen. Im Rah-
men seines fünfzigsten Geburtstages hat dm unter 
dem Mo� o „Lust auf Zukun� ” Projekte unterstützt, 
die bes� mmte Zukun� sthemen angehen. Viele Men-

schen haben die Möglichkeit genutzt, im dm 
am Holzmarkt für uns abzus� mmen. Vielen 

Dank für diese Unterstützung - sie trägt einen Teil 
dazu bei, dass unser Verein auch in Zukun�  mit ver-
schiedenen Projekten Menschen unterstützen kann.

Unter dem Mo� o „Freude erblüht aus tausend Ta-
ten” begingen wir unser jährliches Tausend Dank Fest 
am 04.09. ab 17 Uhr im Paradiescafé. Bei diesem Fest 
möchten wir den Unterstützer*innen, Mitgliedern und 
Ehrenamtlichen unseren Dank zeigen. Deswegen laden 
wir alle Gäste zu einem üppigen Buff et ein und organi-
sieren ein Programm. Be-
sonders die Universe 
Skippers mit ihrer Ar� s� k sorgten für Begeisterung.
Wer gern ak� v ist, konnte an unseren Bastelsta� onen 
Saatbomben herstellen oder blumige Seifen gießen. 
Für Spaß und Abwechslung (auch zu Hause) sorgten au-
ßerdem eine Fotoecke und eine Pfl anzentauschbörse.

Spendenübergabe in der Bö� cher AG und
dem DM-Markt am Teichgraben in Jena

Danke sagen wir auch wieder auf dem 
diesjährigen Tausend Dank Fest im Paradies

TAUSEND DANK FEST

BÖTTCHER AG

DM
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Neben unseren Jahreshighlights haben wir im Jahr 
2023 auch in unseren einzelnen Projekten viel erlebt. 
Es fanden Weiterbildungen sta� , Koopera� onen wur-
den aufgenommen und Veranstaltungen organisiert.  
Dabei hat uns Oliver im Rahmen seines Prak� -
kums die Häl� e des Jahres tatkrä� ig unterstützt. 
Wir freuen uns sehr, dass er mit dem Verein über 
sein Prak� kum hinaus verbunden und noch bis 
zum Jahresende offi  ziell Teil unseres Teams bleibt.

Die Projektleitung der „Paten für Demenz” hat das Jahr 
handwerklich begonnen und sich erfolgreich der Reno-
vierung ihrer neuen Büroräume zugewendet. Die verbes-
serten Arbeitsplätze sind notwendig, denn bei den Paten 

für Demenz gab es einiges 
zu tun: Im April fand eine 

Weiterbildung zum Thema „Die doofen 3 im Alter: Dia-
betes, Depression, Demenz“ mit Anja Schollmeyer sta� . 
Eine wich� ge Veranstaltung für die Ehrenamtlichen, 
die von der Kompetenz der Referen� n profi � ert haben. 

Erstmals seit 2019 konnte auch wieder der Tanz in den 
Mai sta�  inden. Am 23.05. kamen ca. 50 Besucher*innen 
im Paradiescafé zusammen, um in alten Erinnerungen an 
frühere Tänze zu schwelgen und neue Erinnerungen an 
jüngst Getanztes zu schaff en. Da sich die Veranstaltung 
großer Beliebtheit erfreute, wird sie nun fest in den Veran-
staltungskalender integriert und regelmäßig sta�  inden. 
Im Oktober hat das Projekt Kareen Fiebiger als Ver-
tretung für Anna Schmeißer begrüßen dürfen. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihr!

Im April startete unser Projekt Kulturpaten und damit die 
Akquise von Ehrenamtlichen und Kindern, die zukün� ig 
zusammen in Jenas Kulturangebote eintauchen wollen. 
Mit den frisch gewonnenen Ehrenamtlichen fand dann 
der erste Einführungsworkshop im Juli sta� . Ziel des 
Workshops ist es gewesen, darüber 
zu sprechen, was Kultur eigentlich 
ausmacht und welche Ak� vitäten in diesen Rahmen fallen. 
Außerdem wurde über die Erwartungen und Grenzen ge-
sprochen, die mit dem Ehrenamt verbunden sein können.
Zur   ersten   Kulturveranstaltung    luden     wir     am      26.     August     ein. 

PATEN FÜR DEMENZ

KULTURPATEN 

Prak� kant 
Oliver Müller

Die neu renovierten Vereinsräume

Kulturworkshop in den Vereinsräumen
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Die Teilnehmenden wurden zunächst im Verein be-
grüßt und brachen dann gemeinsam zum Stadtmu-
seum auf, um sich mit den Sieben Wundern Jenas zu 
beschä� igen. Wer sie noch nicht gesehen ha� e, konn-
te sich bei der anschließenden Führung ein Bild von ih-
nen machen. Abgeschlossen wurde die Veranstaltung 
mit einem gemeinsamen Mi� agessen und beim Aus-
füllen des Kulturtagebuchs. Eine zweite Kulturveran-
staltung fand in der künstlerischen Abendschule sta� . 
Dort konnten sich die Ehrenamtlichen im Rahmen 
eines Workshops im Zeichnen und Drucken auspro-
bieren. Natürlich hoff en wir, dass es auch im nächsten 
Jahr so vielversprechend mit dem Projekt weitergeht! 
Gemeinsam mit dem Projekt Kulturpaten organisierte die 
Projektgruppe Co-Piloten/Leih-Großeltern am 15.11. eine 
Weiterbildung zum Thema Kinderschutz. Dafür haben wir 
Alexander Gans vom Kinderschutzbund eingeladen, der 
mit seiner Exper� se den Ehrenamtlichen ein umfassen-
des Bild zu dem Thema gab. 17 Ehrenamtli-
che konnten an diesem Nachmi� ag von dem 
Angebot profi � eren und sich für ihr Ehrenamt fortbilden. 

Bei den Leseprojekten gab es starken Zuwachs an Eh-
renamtlichen: Bis Oktober diesen Jahres haben sich 
15 neue Personen gefunden, die zukün� ig mit Kindern 
lesen werden.  In Zusammenarbeit mit der Ernst-Ab-
be-Bücherei veranstalteten wir eine Bibliotheksfüh-
rung im April und eine Buchvorstellung im August.
Bei den drei Grundlagenschulungen und Stamm� -
schen im Februar, Juli und Oktober konnten sich die 
Ehrenamtlichen der Projekte kennenlernen, wei-

terbilden und austauschen.
Die letzte Weiterbildung des Jahres 

fand am 14.11. sta�  und widmete sich dem Thema „Di-
versität in Kinderbüchern”. Dabei konnten die Teilneh-
menden einen Einblick in weniger vielfäl� ge Darstellun-
gen gewinnen, die in Kinderbüchern verbreitet sind. Um 
eine Vorstellung von diverseren Geschichten zu bekom-
men, wurden sich gemeinsam Beispiele für inklusive Kin-
derbücher angeschaut. Mit dem Vorhaben, uns weiter-
hin mit diversen Perspek� ven in unseren Leseprojekten
auseinanderzusetzen, starten wir in das neue Jahr! 

LESEPROJEKTE

CO-PILOT

Kulturpaten im Jenaer Stadtmuseum

Materialien beim Workshop zum Kinderschutz

Grundlagenschulung der Leseprojekte im Februar
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Neugasse 19
07743 Jena

03641 9264171

kontakt@tausendtaten.de
www.tausendtaten.de

Unsere Sprechzeiten
mi� wochs 15-17 Uhr &

nach Terminvereinbarung

Mit Ihrer Spende können Sie den 
Verein fi nanziell stärken sowie unsere 

Arbeit tatkrä� ig mitgestalten. 

Mehr Infos unter:
www.tausendtaten.de/mitmachen 

oder
sprechen Sie uns persönlich an! 

Spendenkonto:
Tausend Taten e.V.

IBAN:DE96 8602 0500 0001 2294 00
BIC: BFSWDE33LPZ

MEILENSTEINE 
Geschichten aus dem Ehrenamt

JETZT IM VEREIN GEGEN SPENDE ERHÄLTLICH!

Manchmal fehlt neben Fami-
lie und Schule ein*e große*r 
Freund*in zum Drachen bauen, 
Natur erforschen, rumalbern 
oder einfach nur quatschen. Co-
Piloten und Leihgroßeltern er-
öff nen Kindern dabei neue Wel-
ten, begleiten sie ein Stück auf 
ihrem Lebensweg – und umge-
kehrt!
copilot@tausendtaten.de
leihgroßeltern@tausendtaten.de

Paten für Demenz sind speziell 
geschulte Ehrenamtliche, die 

demenziell erkrankte Menschen 
und ihre pfl egenden Angehöri-
gen durch regelmäßige Besuche 
unterstützen. Das Projekt dient 
der Entlastung der Betroff enen 
und möchte zur Anerkennung 
des Themas in der Gesellscha�  
beitragen. 
demenz@tausendtaten.de

Die Leseprojekte sind für die Le-
seförderung und den Erhalt der 
Bücherliebe angelegt. Beim Zu-
hören und Mitmachen lernen 
Kinder und Senior*innen dabei 

viele Schätze, die Literatur in sich 
birgt, kennen. So soll sich Lese-
frust in Leselust verwandeln.
vorlesen@tausendtaten.de 
lesen@tausendtaten.de

Mit unseren Kulturpaten gehen 
Grundschulkinder auf Entde-
ckungsreise durch die Kulturan-
gebote Jenas. Egal ob Museum, 
Theater oder eine Kunstausstel-
lung - zusammen erlebt man ein-
fach mehr! 
kupa@tausendtaten.de


